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50. Donnerſtag, den 8. December 183 1. 
N BER C. F. verw. Schirach, Belegen. J. G. Scholze, Redakteur. ; 
5 Todesfälle. Geburten. x 


Götlitz. In vergangener Woche find alhier 
7 Perſonen beerdigt worden, als: Jofeph Seba⸗ 
ion Maulitz, Zimmerhauergeſ. alh., geſt den 28. 
Nov., alt 68 J. 10 M. 8 T. — gtr. Johanne 
Dorothee geb. Pfeiffer, weil. Mſtr. Joh. Chriſtian 
Pfeiffers, : a 
weil. Fen. Elifabeth geb. Hübner, 
23. Nov., alt gegen 31 J. — Hrn. Joh. Auguſt 


Brückners, B., Spig- und Pudrſtzkrämers, auch 


Nedlers allh., und Fen. Henriette Emilie geb. Fie⸗ 


bigger, Tochter, Auguſte Adelheid, geſt. den 26. Nov., 


alt 6 J. 4 M. 17 T. — Mſtr. Franz Witts, B. 


und Schneiders allh., und Frn. Joh. Friedericke geb. 


Frieſe, Sohn, Johann Franz Robert, gef. den 


24, Nov, alt 4 J. 8 M. 9 T. — Carl Friedrich 


Klopſch, B. und Hausbeſ. allh, und Zen. Louiſe 
Wilhelmine geb. Hepper, Tochter, Johanne Chri⸗ 


ſtiane Auguſte, geſt. den 24. Nov, alt 1 M. 23 


Tage. — Johanne Eleonore geb. Fuhrmann, geſt. 
den 29. Nov., alt 78 J. 8 M. 27 T. — Mile. 


Carl Heinrich Fortagnes, B. und Tiſchlers allh., 


und Zen. Chriftiane Friedericke Amalie geb. Lorenz, 
Sohn, Carl Theodor, geſt. den 29. Nov., alt 2 J. 


SS — 


B. und Schuhmachers in Priebus, und 
Tochter, geſt. d. 


SGbökelitz. Hrn. Carl Heinrich Hennebach, B. 


und Privat: Canzliſten alh., und Sen, Chriſtiane 
Caroline geb. Mönnig, Tochter, geb. den 17. 
Nov., get. den 27. Nov., Emilie Henriette, — 
Friedr. Martin Stenzel, B. und Tuchſcheerergeſ. 
allh, und Sen: Chrift. Amalie geb. Höhne, Sohn, 
geb. den 18. Nov., get. den 27. Nov., Eryſt Frie⸗ 
drich Guſtav. — Friedr. Wilh. Tiſcher, Weiß⸗ 
bäckergeſ. alh, und Fin. Joh Chrift. geb. Joch⸗ 
mann, Sohn, geb. den 18. Nov., get. den 27. 
Nov, Friedrich Wilhelm. — Mfr. Joh. Friedr. 
Zügfeld, B., Beutler und Handſchuhmach, allh., 
und Fen. Marie Eliſab. geb. Krauſe, Tochter, geb. 
den 18. Nov., get. den 30. Nov., Juliane Alwine 
Amalie. Carl Traugott Bellmann, B. und 
Braugehülfen allh., und Fen. Anna Roſina geb; 
Franke, Tochter, geb. den 24. Nov., get. den 2. 
Dec., Chriſtiane Henriette Thereſe,. — Hrn. Eman. 
Friedrich Zimmermann, brauberecht. B. u. Rie⸗ 


mer allh, und Frn. Marie Amalie geb. Blachmann, 


Tochter, todtgeb. den 1. Decbr. — Job. Gfried 
Thomas, Tuchſcheerergeſelle alh, und Sen. Joh. 


Eleonore geborne Geßner, Sohn, todtgeboren den 


25. November. 


en aal 


300 x 


Verheirathungen. 


Görlitz. Joh. Glied. Henke, z. Z. in Dienſten 
allh., und Job. Chriſtiane geb. Starke, weil. Joh. 
George Starkes, Häuslers und Schuhmach. in 
Ober Schönbrunn, nachgel. ehel zweite Tochter, 
cop. den 27. Nov. — Joh. Gottlob Thieme, 
Maurergef. alh., und Igfr. Anna Chrift: geb. Höer, 


Joh. Chrift. Höers, Schneiders und Häuslers in 


Liſſa bei Görlitz, ebel. älteſte Tochter, cop. den 27. 
Nov. — Joh. Gottlob Lösnitz, B. und Sieb⸗ 
mach, all h., und Fern. Doroth. Eliſab. verwitt. End⸗ 
ler geb. Ender, weil. Joh. Carl Aug. Endlers, B. 
und Siebmachers alh., nachgel, Wittwe, cop. den 
28. November. 5 


Mis zellen. 

Wie vermehrt man das Anſehen der Beamten? 
Man bat mancherlei Wege eingeſchlagen, den Be⸗ 
amten ein mehr oder weniger großes Anſehen zu gez 
ben, z. B. Amtstrachten, hohe Titel. Die Soe⸗ 
ſter Gerichtsordnung ergreift ein anderes Mittel, 
indem es in dieſer Hinſicht in ihr heißt: „Der Rich⸗ 
ter fol auf feinem Rich terſtuhle figen, wie ein gries⸗ 
grimmiger Löwe, und den rechten Fuß über den 
linken ſchlagen.“ Wird dieſe Stellung viel helfen, 
beſonders in unſern Tagen? = 


Auf einem Shore der Stadt Agrah in China ſteht 
folgende Inſchrift: „Im erſten Jahre der Regie⸗ 

rung Juieſs wurden durch den Magiſtrat 2000 Ehen 
etrennt; aufgebracht darüber, hob der Kaifer die 

Scheidungen auf. Im folgenden Jahre gab es in 

Agrab 2000 Ehen weniger, 7000 Ebebrüche mehr, 

300 Frauen wurden verbrannt, weil ſie ihre Män⸗ 

ner vergiftet, ebenſo 25 Männer, weil ſie ihre Frauen 
erſchlagen hatten und für 3 Millionen Rupien Meu⸗ 
Bes in den Wirthſchaften zerſchlagen. Der Kaifer 
führte die Eheſcheidung wieder ein. 


Bei Gelegenheit, als von einem eben erſchienenen 
neuen Schulplane in einem Lande, in welchem ſeit 


RR 


kurzer Zeit mehre, mitunter ſogar nicht zur Aus⸗ 
führung gebrachte, erſchienen waren, die Rede 
war, äußerte ſich ein launiger Kopf, den man 
befragte, ob er den neu erſchienenen Schulplan ges 
leſen, mit „Nein, indem er auf den nächſtens 

wieder Erſcheinenden warte.“ : ~ 


Im Parterre des Londoner Opernhauſes werden 
jetzt keine Damen mehr zugelaſſen, welche große 
Mützen, Hüte, oder überhaupt einen ſolchen Kopf⸗ 
putz tragen, der den hinter ihnen ſitzenden die An⸗ 
ſicht wegnimmt. i E a 

; £ 

Die Fliege 
Aus dem Ruſſiſchen des Demitrif.) 


Langſamen Schrittes, hinter fidh den Pflug, 


Den auf den Acker muͤhſam er gezogen, 


Nimmt zu dem Stall ermattet feinen Zug 


Ein Ochs, dem eine Fliege lang umflogen, 
Und die gar frech, noch eh' es ihr erlaubt, 
Sich niederlaͤßt auf das gekroͤnte Haupt. 


Die leichte Laft ſtoͤhrt nicht des Ochſens Schritt, 
Der fich gleichmaͤßig weiter fort bewegt, — 
Die Fliege gaͤhnt bei dieſes Pflegma's Tritt — 
Als eine andre Fliege ihr begegnet, 5 
Die ſie geſpraͤchig fragt: wo kommſt Du her? 
„ Du fcheinft contract und dein Gang ift ſchwer.“ 


Mit einem Blick, als lohnt's der Mühe nicht, 
Den Mund zu oͤffnen auf der Schweſter Lage, 


Zieht unſ're Fliege vornehm das Geſicht, 


Schnautzt ſich die Naſe und beginnt: „Die 

5 Plage : 

„Der ſchweren Arbeit ſieht man uns 
: wohl an, 

„Wenn wir heute unſ're Pflicht ge⸗ 

3 than” ; 
So ſieht man Menſchen oft, die Andre drüden, 
Sich mit Verdienſten der Gedruͤckten ſchmuͤcken. 
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8 Bekanntmachung. 

Zum öffentlichen Verkaufe der zur Concursmaſſe des hieſigen Kaufmann Michael Schmidt 
gehörigen Kirchſtellen, wovon eine Mannsſtelle in der St. Petri⸗ und Paulikirche auf dem Herrenchore, 
zwei Stellen in der Dreifaltigkeitskirche und eine Loge ebendaſelbſt ſich befinden, und jede der Stellen 
auf 10 Thlr., die Loge aber auf 60 Thlr. abgeſchätzt find, im Wege nothwendiger Subhaſtation, iſt ein 
einziger peremtoriſcher Bietungstermin auf ; l 


; den Siebenten Januar 1832 ; a 
auf hieſigem Landgericht vor dem Deputirten, Herrn Landgerichts⸗Rath Böniſch Nachmittags um 
3 Uhr angeſetzt worden. : ` 3 S 
„Geſit⸗ und zahlungsfäßige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken bierdurch einge⸗ 
laden: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus⸗ 
nahme geſtatten, nach dem Termine erfolgen ſoll, daß jede Stelle beſonders verkauft werden wird, und 
bei dem hiefigen Kirchen- Colegio zu löſen ift; auch daß die Vare in der hieſigen Regiſtratur in den 
gewöhnlichen Geſchäftsſtunden eingeſehen werden kann. N $ sr 
a5 Görlitz, den 14. October 1831. ; Königl. Preuß. Landgericht. 


3 ; Bekanntmach un g. . 
Zum öffentlichen Verkaufe der zum Nachlaſſe des Schuhmachergeſellens Johann Chriſtoph Raſt ge⸗ 
börigen unter Nr. 3 Lit. H. Part. II. in der hieſigen St. Petri und Pauli⸗ Kirche gelegenen und auf 
5 Ahir. Preuß. Courant gerichtlich abgeſchätzten Kirchſtelle im Wege freiwilliger Subhaſtation iſt ein ein⸗ 

ziger peremtoriſcher Bietungstermin auf : ; i ; 
den ten Januar 1832, Nachmittags um 3 Uhr, 


auf bieſigem Landgericht vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Aus kultator Michael ange⸗ 
ſetzt worden. a : 

Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch einge⸗ 
laden: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſt bietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus⸗ 
nahme geſtatten, nach dem Termine erfolgen ſoll, daß der Beſitz dieſer Kirchſtelle bei dem hieſigen Kir⸗ 
chen⸗Collegio zu löſen it und daß die Taxe in der hieſigen Regiſtratur in den gewöhnlichen Geſchäfts⸗ 
funden eingeſehen werden kann. EE = 
- Görlitz, den 15. November 1831. Königl. Preuß. Landgericht. 


EEA Bekanntmachung. 
Zum öffentlichen Verkaufe des zum Nachlaß des verſtorbenen Tuchmachermeiſters Johann Chriſtian 
Theurich gehörigen, unter Nr. 669 gelegenen und auf 293 thle. in Preuß. Courant zu 5 pro Cent jähr⸗ 
licher Nutzung gerichtlich abgeſchätzten Hauſes im Wege freiwilliger Subhaſtation iſt ein einziger perem⸗ 
toriſcher Bietungs⸗Termin auf ; 
; 55 den 22ſten Februar 1832 Vormittags um 11 Uhr 


4 


* 


D 


auf hieſigem Landgericht vor dem Deputirten Herrn Obetlandesgerichts ⸗Referendarius Eifler ange 
E t worden. A s - 2 R — 1 Si 5 ~> N 85 A $ 
tes Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken bierdurch einge- 


z laden: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, infofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus⸗ 


nahme geſtatten, nach dem Termine erfolgen ſoll, daß der Beſitz dieſes Grundſtücks die Gewinnung des 


8 Bürgerrechts der Stadt Görlitz erfordert und daß die Sare in der bieſigen Regiſtratur in den gewöhgli⸗ 


en Geſchäftsſtunden eingeſehen werden kann. ; - 
15 Görlitz, den 18. November 19292. Königl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. à 


Das zum Nachlaſſe des vberſtorbenen Tuchmachermeiſters Johann Auguſt Herbſt gehörige, allbier 


unter Nr. 625 gelegene und auf 397 thlr. 15 fgr. gerichtlich abgeſchätzte Haus, auf welches ein Gebot 
von 195 thir. erfolgt ift, fol auf den Antrag der Erben nochmals öffentlich feilgeboten werden und 38 


iſt hierzu ein peremtoriſcher Termin auf Ex 
den 17. Dezember d. J., Nachmittags um 3 Uhr, 


vor dem Deputirten Herrn Landgerichtsrath Böniſch anberaumt worden, wozu hiermit zahlungz⸗ 


und beſitzfähige Kaufluſtige vorgeladen werden. Görlitz, den 25. November 1831. 
i ; Königl. Preuß. Landgericht. 
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Es ſollen Donnerſtag, als den Sten December o. Nachmittags um 2 Uhr, im Gaſthofe 
&) zur Sonne alhier, die bei der letzten Auction nicht zum Verkauf gekommenen Landwehr: 
Cavallerie-Pferde meiſtbietend verſteigert werden; als wovon das kaufluſtige Publikum in 
i Kenntniß geſetzt wird. ; i i 
Goͤrlitz, den Zten December 1881. Koͤnigl. Landraͤthliches Amt. E ; 
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Bekanntmachung. ; 


Aus den hiefigen Königl. Magazin⸗Beſtänden follen hoher Beſtimmung zu Folge den löten Dez 


cember c. a. Vormittags 10 Uhr, in dem Geſchäfts⸗Local des unterzeichneten Proviant⸗Amts, Jeſuiter 
Straße Nr. 117 nachſtehende völlig verſteuerte Reisſorten, als 5 A NE t 


25 Etr. 16 Pfd. oſtindiſcher und 8 


$ 25 = 29 ⸗mailändiſcher RD ae 
in beliebigen kleinen Quantitäten oder auch im Ganzen, meiftbietend öffentlich, jedoch unter Vorbehalt 


des Zuſchlages für den Zeitraum von circa 3 Wochen, verkauft werden, welches Kaufluſtigen zur ge⸗ 
fälligen Berückſichtigung hierdurch bekannt gemacht wird. i 2 ! 


Glogau, den 2qften November 1831. Königl. Provlant⸗ Amt. 


/ Bekanntmachung. ER 
Der Mobiliar Nachlaß des am 10. März d. J hieſelbſt verſtorbenen Tuchmachermſtr. Johann 


Chriſtian Theurich, in Betten, Kleidungsſtücken, einigen Mobilien u. fe w. beſtehend, wird künf⸗ 


tigen Montag ; 


Fe den 12, December 1831, von früh um 9 Uhr an ze 
im Haufe des Erblaſſers, Hothergaſſe Nr. 669. allhier, öffentlich an den Meiſtbietenden gegen ſofortige 
baare Bezahlung in Preuß. Courant verkauft werden. i ' IA 
Görlitz, den 7. December 1831. - Hoffmann, Landgerichts⸗Botenmeiſter. 


SMS 05 
„ audit emen. e 
Dia in dem zum notbwendigen Verkauf des auf 335 thlr. tarirten Kreiſchamgrundſtückes Nr. 1. zu 
Hohberg bereits angeflandenen Licitationstermine ein annehmbares Gebot nicht eröffnet worden, fo 

haben wir einen anderweiten Bietungstermin auf i x 


A den goten Januar 1832 Vormittage um 10 Uhr 5 
5 e Gerichtsamts fiele zu Heiders dorf anberaumt, was hierdurch zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht wird. ; Sn 775 gs Si = 
=. — Görlig,.den 24ſten October 1831. y Er FR 
Das Adlich v. Uechtritzſche Gerichtsamt von Heidersdorf mit Hohberg. 
3 ; 2 5 Schmidt, Juſt. Fe: l E 
Be Bekanntmachung. 5 5 
Dias in der Stadt Seidenberg im Laubaner Kreiſe sub Nr. 7. gelegene brauberechtigte Haus, 
welches auf Neunhundert vier Thaler Courant gerichtlich geſchätzt worden iſt, ſoll im Wege 
der Execution an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden verkauft werden. 3 ; 
Zu dieſem Behufe haben wir 3 Termine, nämlich . ` 
: E ; den 10. Januar 1832, 
; Ei den 7. Februar — 
a den 12. März ä x 5 
von welchen der letzte peremtorifch iſt, an gewöhnlicher Gerichtsſtelle hieſelbſt angeſetzt, zu welchem wir 
ZJahlungsfähige Kaufluſtige hiermit vorladen, Die Taxe kann an hieſiger Gerichts⸗Amtsſtelle zu ſchick⸗ 
licher Zeit eingeſehen werden. EG ö ; 
Seidenberg, den 11ten November 1831. Re FEN FRE 
Das Standesherrliche Gerichts⸗ Amt. Schüler, Juſt. 


SR 88 Bekanntmachung. 
Für den dies jährigen Weihnachtstermin ift zur Auszahlung der Pfandbriefszinſen 
= DEE der 27 ſte, 28fle, 29 ſte und 30 ſte December 
beſtimmt worden. : > & 
j Wer mehr als zwei Pfandbriefe präſentitt, muß zugleich ein Verzeichniß derſelben überreichen, wel⸗ 
ches nach der in unſerer Regiſtratur zu erhaltenden gedruckten Anweiſung anzufertigen iſt. SR 
Görlitz, den 16. November 1831, ° Görlitzer Fürſtenthums ⸗Landſchaft. 
pen ; à : von Haugwitz. 


2 1 5 Eh Bekanntmachung. — ? ; 
Einem hochgeehrten Publikum zeige hiermit ganz ergebenſt an: daß ich von dem Generalpächter 
der Herrschaft Neuländer Gyps⸗ und Kalkbrüche, Herrn Ritterguthsbeſitzer Dolan zu Löwenberg, Die 

beiden Kalkbrüche, gedachter Herrſchaft, zu Cunzendorf U. W. und Seiffers⸗ 
dorf in Unterpacht übernommen habe, und erſuche ſämmtliche zeitherige Herren Abnehmer, 
ſo wie alle Diejenigen, welche Kalk bedürfen, mich mit gefälliger Abnahme gütigſt zu beehren; womit 
ich die Verſicherung verbinde, für gute Waare und prompte Bedienung beſtens zu ſor⸗ 
gen; was ich vorzüglich dadurch zu bezwecken hoffe: daß ich ſämm tliches Perſonale bei beis 
den Kalköfen beibehalte, damit auch nicht die mindeſte Störung im Geſchäfte eintreten kann. 
Wenn ich ſonach alles nur Mögliche zu thun mich beſtrebe, hoffe ich, mich einer recht reichlichen 
Abnahme erfreuen zu dürfen. Kunzendorf U. W., am 16. Novbr. 1831. p 
Sir. Gottlob Cantor. 


Auf dem Dominio Sera ſtebt ein ſchöner 3jähriger Stammochſe, Oldenburger Race, zum Verkauf. 
In Nr. 409 ſteht ein gutes Fortepiano zu vermiet hen. l 1 = 
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Bei Ziehung der Sten Klaſſe 64ſter Lotterie wurde bei mir gewonnen: 


5 Gewinne zu 1000 Thaler auf NE 10 0 27274. 36996. 72201. 9 
796 
7 Gewinne zu 500 Thaler auf 9261. 11268. 31710. 79618. 
79638. 87734. 87766. 
3 Gewinne zu 200 Thaler auf MNE 11244. 31718. 55993. 
9 Gewinne zu 100 Thaler auf M 9215. 27281. 36990. 40898. 
42792. 42795. 56329. 72291. 87731. SS: 
50 Thaler auf Nr. 5614. 20. 30. 40. 43. — 9216. 19. 25. 32. 40, 41. 53. 66. CS 
72. 80. 96. — 11213. 15. 67. 77. 88. — 27299. — 31702. 17. 21. 22. 29. 
236959. 68. 82. 84. — 40803. 16. 27. 31. 34. 39. 43. 46. 70. 74. 75. 
79. 84. 86. 87. 900: — 42796. 804. 22. 31. — 55902. 7. 11. 41. 63. 98. 
— 56305. 7. 18. 22. 33. 36. 53. 63. 65. 86. 99. — 61311. 12. 24. 30. Q 
34. 35. 37. 47. 49. — 66185. 97. 214. 18. 31. — 72203. te ao 53; 63. SSS 
97. — 79617. 19. 33. 60. 63. 81. — 87703. 6. 23. 28. 48. a Gis) 
40 Thaler auf Nr. 5603. 8. 18. 34. 39. 46. 50. — 9218. 22. 28. 5 38. 46. 
47. 60. 65. 78. 84. 91. — 11201. 4. 10. 14. 29. 30. 46. 47. 66. 70. 71. & 
75. 79. 84. 94. 97. 300. — 27255. 59. 65. 86. 93. — 31701. 13. 31. 33. 


© 

3 

40. 46. — 36955. 62. 63. 64. 65. 93. 99. — 40805. 7. 18. 35. 45. 51. 55 
5 

=: 


O9 


55. 66. 91. 92. — 42788. 91. 810. 20. 27. 29. — 55927. 43. 44. 60. 88. 

97. — 56000. 301. 4. 23. 27. 32. 34. 46. 52. 58. 61. 64. 68. 72. 75. 81. 
82. 92. 93. 96. 97. — 61305. 10. 16. 19. 50. — 66192. 93. 95. 216. 20. 
21. 29, 37. 40. 41. — 72207. 20. 21. 22, 43. 51. 59. 66. 68. 72. 77. 79. 
83. 87. — 79601. 2. 4. 8. 10. 28. 29. 43. 46. 78. 79. — 87705. 14. 16. 
19. 42. 58. 60. 64. 67. 73. 79. 83. 84. 92. 97. 800. 
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Bei der Sten Klaſſe 64ſter Lotterie fielen in meine Collecte: 


1000 Rthlr. auf Nr. 5627. 
500 — — — 11268. 
200 — — — 55993. > 


100 Rthlr. auf Nr. 9215. 27281. 36990. 72291. > 
50 Kthlr. auf Nr. 5614. 20. 30. 41. 9216. 32. 40. 41. 53. 72. 80. 11267 77. 36982. 
55902. 7. 11. 41. 63. 61324. 30. 72253. 63. 97. 40816. 42822. 31. 66185. 


ET 
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40 Rthlr. auf Nr. 5608. 18. 46. 9231. 38. 60. 78. 11246. 47. 66. 70. 71. 75. 55927. 
43. 44. 60. 61316. 19. 72243. 51. 59. 66. 68. 72. 77. 79. 83. 87. 40816. 
66193. 95. 66240. 3 Q = 
Allen denen, welche auf vorſtehende Gewinne Anſpruch machen, zeige ich hiermit ergebenſt an, 

daß ich jeden Getreidemarkt im weißen Roffe anzutreffen bin, wo die Auszahlung derſelben ſogleich er⸗ 
ſolgen wird. X ; Moritz Zaller ia 
5 2 Kaufmann und Lotterie⸗Untereinnehmer in Bunzlau. 
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* Bei Ziehung der Sten Klaſſe 64ſter Klaſſen⸗Lotterie fielen bei Unterzeichnetem folgende Gewinne: 3E 
$ Nr. 90442. — 500 Thlr. Ne. 70918. — 50 Thlr. 
* „90464. — 100 = - „70919. — 50 = = 
27 „ 90444. — 50 „ 70936. 40 3 
2 = 90458. — 50 „70938. — 40 se 
45 = 90484. — 50 = = 90415. 40 = z 
= De ee = 90489. — 40 = 25 
3 Looſe zur 65ſten Lotterie (aus der Wieſenthalſchen Haupt⸗Collection zu Sagan) empfiehlt Ki 
2. zur geneigten Abnahme er GB. Vetter, < 
* Goͤrlitz, den Sten December 1831. Neißgaſſe Nr. 349. — 
ENE EEEE EEEE EER b b h TTE 


Bei Ziehung ster Klaſſe 64ſter Lotterie fielen folgende Gewinne in meine Einnahme, als: 
1000 Rthlr. auf M 16090. 
500 = 90442. 


6 Gewinne à 100 Nthlr. 
N 16083. 85. 70969. 84. 90464. 73. 


4 


E an 24 Gewinne à 50. Rthlr. l $ 
=. M 11663. 64. 66803. 70901. 18. 19. 30. 46. 49. 73. 82, 94. 96. 90404. 20. 26. 32. 40. 
44. 58. 84. 90. 91. 93. D „ 

een 33 Gewinne a 40 Rthlr. ; : 

76 11656. 59. 66. 70911. 14. 15. 22. 25. 28. 35. 36. 38. 42. 45. 47. 48. 51. 52. 61.76. 
70978. 81. 91. 97. 90409. 15. 18. 27. 33. 37. 89. 95. 500. Se 

Die reſp. Spieler Eönnen die Gewinne gegen Zuruͤckgabe der Looſe in meinem Comtoir, Ober⸗ 

markt A 133, in Empfang nehmen; auch find daſelbſt wieder Looſe zur Iſten Klaſſe 65ſter Lotterie, 
welche den 17ten Januar k. J. gezogen wird, zu bekommen. = a s - 


| Górtig, den 7ten December 1831. i C. Pape 
Secco. c cccececcee: es OIIATIOISOICASIDIIT SAT 
Mit Looſen zur özften Klaſſen⸗Lotterie, in Ganzen, Halben und Vierteln zur erſten Klaſſe, 
2 deren Ziehung den 17. Januar k. J. beginnt, empfieblt ſich ergebenſt 8 


Joh. Gottlieb Radiſch, 
; Unter⸗Einnehmer des Herrn Appun in Bunzlau. ; 
r ⁰ʒtd rC POOF: 


6 an 2 MS. 
7 SR 2 . ; 8 5 5 
Friedrich Schubert, Buchbinder am Herings markt; ne 
empfiehlt ſich zu dieſen devorſtehenden Weihnachten mit einer Auswahl von Galanterie⸗ und Pappenak⸗ 
beiten; namentlich verſchiedene Sorten von Toiletten und Barbierſpiegel, Uhrgehäuſen, Fidibusbecher, 
Laternen, Arbeitskäſtchen und Arbeitskörbchen, Schmuckkäſtchen, Garntrommeln, Strickkober und Ta⸗ 
ſchen, Bigarren z Etui, Serviettenbänder, Zwirnwickel, Schreib⸗ und Federkäſtchen, elegante Stammbü⸗ 
cher, Notiz⸗ und Bilderbücher, Schreibebücher mit feinen und ordinairen Umſchlägen, bewegliche Karia, 
katuren mit Deviſen, Boſton⸗ Tabellen und noch verſchiedene andere Buch binder⸗ Artikel. 


mit guten Atteſten verſehen ift; wo? erfährt man in der Expedition des Görlitzer Anzeigers. 


— [I — $ 


Es wird zu Weibnachten d. J. eine gute Köchin geſucht, die auch Bäckerei zu machen verſteht und 


Es wird Jedermann gewarnt, irgend jemanden ohne Abgabe einer ſchriftlichen Anweiſung von mir 
auf meinen Namen das Minde e zu borgen, indem ich nur das bezahlen werde, worüber mir meine ei⸗ 
genbändige Anweiſung vorgewieſen wird. ; Er Hedemann — 5 

Görlitz, den pten December 1839. Königl. Bau⸗Inſpektor. 
eee eee eee, 


Sollten ein oder mehrere Knaben des Violin⸗ Unterrichts bedürfen fo kann die Ridaktion deb 
4 Görlitzer Anzeigers denenſelben einen Lehrer empfehlen. 2 8 5 


s — . ²—ſ.m VVS VVV VESIAN € 
Heute vor 14 Tagen ift in meinem Laden ein kleines Geld⸗Paquet liegen geblieben; der rechtmäßige 
Eigenthümer kann bei Angabe der Münzſorten gegen die Inſertionsgebühren es zurück erhalten bei dem 
Seifenſieden Heyne am Untermarkte Nr. 262. K 
.. Görlig, den 1. Dec. 1831. 
r BAER Pe sn 
$ Am gten d. M. ift von der Poſt bis zum braunen Hirſch eine Kaſſen⸗Anweiſung von go Thlr. F, 
\ verloren worden. Der ehrliche Finder wird erſucht, ſolche gegen eine angemeſſene Belohnung zu⸗ 
rück zu geben. An wen? ſagt die Expedition des Görlitzer Anzeigers. - 
I ISSS SS — — — —— — 
Ergebenſte Anzeige. Sonntags, den Irten wird Herr Stadtmuſikus Apetz ein vollſtimmi⸗ 
ges Concert im Saale geben. Der Anfang iſt Abends 7 Uhr, die Eröffnung des Saales ſchon um 6 Uhr, 
das Entree à Perſon 14 for. SE E NE SEE E E DO 
Ba EEE TI ESN E E 
in vorzüglicher Auswahl empfiehlt ; i i i 
e x die Buchhandlung Edwin Schmidt in Görlitz. 


* 


Der Taſchenbücher⸗ Zirkel für 1832 beginnt in der zweiten Hälfte dieſes Monats. Freunde der 
ſchönen Literatur, die Theil zu nehmen wünſchen, werden ergebenſt erſucht, ſich bis dahin zu melden in 


der 1 
A Buchhandlung Edwin Schmidt in Görlitz. 

Hierzu ein Plan des Journaliſtikums für 1832 von der Buchhandlung Edwin 
Schmidt in Görli g S i RR | 
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